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Schöne Adventszeit 
Fröhliche Weihnachten

Lichterglanz und Shows beim
„Triberger Weihnachtszauber“

Krippenausstellung 
„Jesses Maria“ 

Attraktive Bildungswege
der Beruflichen Schulen 

MITMACHENUND CHANCE
NUTZEN! Leser-Gewinnspiel Perle-Gold-

sterne suchen
und Rätsel



ADVENT / WEIHNACHTEN

Triberg / Region (mm). Sind vielerorts die traditionellen Weihnachts-
märkte bereits beendet, lädt der „Triberger Weihnachtszauber“ zum 
Jahresausklang, von Mittwoch, 25.Dezember (1. Weihnachtsfeier-
tag), bis Montag, 30. Dezember 2024, seine Besucher aus ganz Euro-
pa in eine zauberhafte Weihnachtswelt mit 1 Million 
Lichtern an Deutschlands höchsten Wasserfällen 
ein. Nach vielen Jahren voller Magie, Lichterglanz 
und unvergesslicher Momente wird der „Triberger 
Weihnachtszauber“ in diesem Jahr zum letzten Mal 
stattfinden. Das umfangreiche Showprogramm zum 
Finale umfasst heuer mehr als 140 fesselnde Shows, 
präsentiert auf vier Bühnen über sechs Tage lang. 
Von musikalischen Darbietungen bis hin zu beeindru-
ckenden Showeinlagen ist für vielfältige Geschmä-
cker gesorgt. International bekannte Stars wie „The 
Golden Voices of Gospel“ oder Musicalstar „Kevin 
Tarte“ tragen genauso wie regionale Künstler zu dem 
einzigartigen Musik-Mix bei, der zum Markenzeichen 
des „Triberger Weihnachtszaubers“ geworden ist. 
Das Wunderland im Burggarten hält für die jungen 
Besucher ein reichhaltiges Angebot an Spiel & Spaß bereit sowie 
ein eigens für Kinder gestaltetes Showprogramm. Doch auch die 
erwachsenen Gäste werden nicht zu kurz kommen: Das Wunderland 
erstrahlt in zauberhaftem Lichterglanz und präsentiert neue Ele-
mente und Inszenierungen rund um den malerischen Burghügel. 

Gigantisches Feuerwerk 

Ein absolutes Highlight des Triberger Weihnachtszaubers ist die 
spektakuläre Feuershow des gebürtigen Tribergers Hannes Schwarz, 
der bereits zweimal im Finale des Supertalents stand. Jedes Jahr 
kommt er mit seinem Team nach Triberg, um den Besuchern 
eine neue Show zu präsentieren, die den winterlichen Wasserfall 

sechsmal täglich in ein Märchen aus Feuer und Wasser verwandelt. 
Natürlich steht den Besuchern auf dem gesamten Gelände eine 
vielfältige Auswahl an Getränken und Speisen zur Verfügung. Wer 
sich nach den beeindruckenden Erlebnissen am Wasserfall und an 

der Naturbühne aufwärmen möchte, kann sich auf ein grandioses 
Showprogramm im festlich geschmückten Kurhaus freuen. Zudem 
wird das 20 Meter hohe Riesenrad auch in diesem Jahr ein unver-
gessliches Panorama über die gesamte Festlichkeit bieten. 
INFO Vom 27.12. bis 30.12.2024 wird jeweils ein gigantisches Feuer-
werk den erlebnisreichen Tag beim Triberger Weihnachtszauber ab-
schließen und verspricht ein unvergessliches Erlebnis für die ganze 
Familie. Mehr rund um die Atmosphäre des Triberger Weihnachts-
zaubers (täglich geöffnet von 14 bis 21 Uhr, Showprogramm von 15 
bis 21 Uhr) mit Preisinformationen, Ticketshop & Programminfos 
unter www.triberger-weihnachtszauber.de. 

Triberger Weihnachtszauber: Lichterglanz und fesselnde Shows

Den „Triberger Weihnachtszauber“ gibt es über die Weihnachtszeit 
2024 zum letzten Mal. Das Finale bietet mehr als 140 fesselnde Shows 
beim Wintermärchen mit einer Million Lichtern an Deutschlands höchs-
ten Wasserfällen. Foto: Veranstalter 

Direkt an Deutschlands höchsten Wasserfällen

www.triberger-weihnachtszauber.de

• hochkarätiges Showprogramm
• 6 x  täglich spektakuläre Feuershow
• 4 x  Feuerwerk  vom 27. -  30.12. 
• 20m-Südkurier-Riesenrad
• zauberhaftes Wunderland 

UNSERE HIGHLIGHTS

Ein funkelndes Lichtermeer und ein fantastisches 
Programm versetzen Sie in eine außergewöhnliche 
Stimmung

25. - 30.12.2425. - 30.12.24

 Der letzte Triberger 
 Weihnachtszauber – Sei dabei!

Gesund, saftig, lecker, 
fruchtig, frisch direkt von 
unserem Orangenbauer.

      Übrigens: Wir haben heimische Weihnachtsbäume!
Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen 
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr / Sa: 9:00-17:00 Uhr

Orangen aus Sizilien
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Die Wurzeln des Weihnachtsliedes „Stille Nacht“ sind in der grenzüberschreitenden 
bayerisch-österreichischen Region an Inn und Salzach in mehreren Orten erlebbar: In 
Hochburg-Ach etwa, wo Franz Xaver Gruber 1787 geboren wurde, oder im benachbar-
ten Burghausen, wo er das Orgelspiel erlernte und schließlich in Arnsdorf, wo Gruber 
und Mohr das bekannteste Weihnachtslied der Welt erschufen. Der Advent in der 
Heimat der „Stillen Nacht“, dem bayerisch-oberösterreichischen Entdeckerviertel, ist 
jedenfalls etwas ganz Besonderes. Viele außergewöhnliche Veranstaltungen bereiten 
nicht nur den Kindern glänzende Augen. Sie sind auch Anlass, die Region ein bisschen 
näher kennen zu lernen. Die Märkte sind einzigartig in ihrer Stimmung und eingebettet 
in die wundervolle Naturlandschaft oder in romantische Städte an Inn und Salzach. Bis 
zum Weihnachtsfest stehen in den Regionen zahlreiche Highlights auf dem Programm. 
Dazu zählen unter anderem der stimmungsvolle Christkindlmarkt im Braunauer 
Palmpark, der romantische Barbaramarkt in Tittmoning oder der außerge-
wöhnliche Advent am See in Holzöster. Eine Übersicht über alle Adventveran-
staltungen gibt es unter www.entdeckerviertel.at/veranstaltungen.html.

Mit Beginn der Adventszeit werden die Wohnungen und Häuser mit weihnachtlichen 
Dekorationen verschönert. Verspielt, stimmungsvoll luxuriös oder klassisch rustikal, 
die Weihnachtsdekoration wird im Handel in unzähligen Variationen angeboten. 
Grundsätzlich bestimmen individuelle Vorlieben, welche Farben, Formen, Verzierungen 
und Materialien zum Einsatz kommen. Eindrucksvoll wirkt die Weihnachtsdekoration, 
wenn sie zum Einrichtungsstil der Wohnung passt. Zum Shabby Chic beispielsweise 
passen schnörkelige Silberleuchter vom Flohmarkt ebenso wie weiß gekalkte Blumen-
töpfe, die mit Stumpenkerzen versehen werden. Für die Standfestigkeit der Kerzen 
sorgt Dekosand. Er kann passend zu den restlichen Accessoires der Wohnung unter 
anderem in Weiß, Rosa oder Türkis gewählt werden. Wer auf Luxus steht, benötigt eine 
goldene Weihnachtsdekoration. Sie reicht von glitzernden Drahtsternen über goldfar-
bene Kugeln für den Weihnachtsbaum bis hin zu antik wirkenden, drallen Putten, die 
gekonnt auf dem Sideboard arrangiert oder an die Zweige des Weihnachtsgestecks 
gehängt werden. Die meisten Menschen allerdings bevorzugen die klassisch rustikale 
Weihnachtsdeko, die sich in beinahe alle Wohnstile einfügt. Die Farben Rot, Weiß 
und Grün spielen dabei eine besondere Rolle. Der traditionelle Weihnachtskranz darf 
ebenso wenig fehlen wie die heimelige Lichterkette am Fenster, die mit Tannenzweigen 
gefüllte Bodenvase im Eingangsbereich oder die Strohsterne am Tannenbaum. 

Wurzeln von „Stille Nacht“ 

Ideenvolle Weihnachtsdekoration 

FREIZEIT / REISEN

ATME DICH FREI! 
Salzgrotte Wolfach • Untere Zinne 4 
77709 Wolfach • Tel. 0 78 34 / 86 705-0

www.Salzgrotte-wolfach.de

VOLL KLIMATISIERT

Adventswege entdeckenAdventswege entdecken
In vielen Orten unserer Region gibt es die lebendigen Ad-

ventskalender. Jeden Abend öffnet sich da ein neues Fenster. 

Die Gastgeber haben sich Gedanken gemacht und alles lie-

bevoll dekoriert. Bei manchen gibt es ein kleines Programm, 

Punsch und Gebäck. In anderen Orten haben kreative 

Menschen Advents- und Krippenwege aufgebaut. Solche 

Angebote helfen uns. Nicht nur für die Stimmung, sondern 

für die Ausrichtung auf das, um was es dann an Weihnach-

ten geht. Um Jesus und seinen Geburtstag. 

Ich wünsche uns eine gesegnete Adventszeit! 

HINWEIS Diesen adventlichen Impuls für 

unsere Reihe „Gedanken-Perle“ schrieb Hans-

Peter Mattes, Dekanatsreferent Katholi-

sches Dekanat Tuttlingen-Spaichingen.

GEDANKEN

PERLE

STANDORT SCHRAMBERG / OSTERN

Als die drei Freundinnen vor dem 
romantischen Maple Sugar Inn 
stehen, scheint alles möglich. In 
der weihnacht-winterlichen Atmo-
sphäre finden die drei Frauen neue 
Ziele und Möglichkeiten. Denn 
dieses Winterhotel weckt die 
geheimsten Träume in ihnen - die 
dieses Weihnachten hell leuchten 
und ihnen den Weg weisen! Eine 
wunderbare romantische Lektüre 
für die Weihnachtszeit. (Sarah 
Morgan, Verlag Harper Collins, 
16 Euro).

Mon CheriMon Cheri
Irre gut gelaunt und mit un-
verbrüchlichem Optimismus 
strauchelt Charly Benz seit 43 
Jahren durch ihr Leben. Doch 
das ändert sich, als ihr Postver-
walter und einziger Freund Herr 
Schabowski unheilbar erkrankt, 
ein geheimnisvolles Schreiben 
im Briefkasten ihrer Berliner 
Wohnung liegt und gleich drei 
Männer ihren Alltag gehörig durcheinanderbringen. Sie 
und Schabowski beschließen, ihre Probleme proaktiv 
anzugehen - und wählen einen höchst ungewöhnlichen 
Weg. (Verena Rossbacher, Verlag btb, 14 Euro)

HINWEIS
Die Perle Buchtipps 
für die Advents- und 
Weihnachtszeit 2024 
hat uns Britta Blaurock 
von der Buchhandlung 

„BUCHLESE“ in Schram-
berg (Hauptstraße 12, 
Telefon 07422/3585, www.
buchlese.net) fachkundig 
ausgesucht und kurz 

beschrieben. Die Bücher sind auch über den Onlineshop 
der Buchhandlung bestellbar. 

Buchlese Schramberg
Hauptstr. 12
07422-3585
www.buchlese.net
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Das WinterhotelDas Winterhotel

Perle BuchtippPerle Buchtipp
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Schramberg (cko / ps). Ein großer Schatz in der langen Geschichte 
der Weihnachtskrippe in Schramberg sind die Papierkrippenfiguren 
von Gregor Moosmann (1801–1872), die der unter dem Namen „Hart-
schierle“ bekannte Außenseiter 
und Einsiedler mit kunst- und 
liebevoller Hand gemalt hat. 
Zwischen Schramberg und 
Lauterbach erinnert mitten im 
Schwarzwald die von ihm be-
wohnte „Moosmannshöhle“ an 
ihn. Unter Leitung der Kunstleh-
rerin Kerstin Heinlein haben sich 
in diesem Jahr 30 Schüler der 
Grundschule Tennenbronn von 
seinem historischen Vorbild zur 
Schaffung von drei modernen 
Weihnachtskrippen mit Papier-
krippenfiguren anregen lassen 
(siehe auch Bildercollage auf der 
Titelseite dieser Ausgabe des 
Perle Stadtmagazins Schram-
berg). Sie holen das Geschehen 
der Heiligen Nacht in den 
Schwarzwald der Gegenwart, 
in das Betlehem im Zeichen 
der aktuellen Kriege im Nahen 
Osten und in die Zukunft des 
Jahres 2500.

Sonderausstellung im Schloss bis zum 2. Februar 2025 
Unter dem Titel „Jesses Maria“ präsentiert nun das Stadtmuseum 
Schramberg im Rahmen seiner traditionellen jährlichen Krippenaus-
stellungen das Projekt „Neue Schwarzwaldkrippen der Grundschule 

Schramberg-Heiligenbronn (mm). Der traditionelle 
Adventsmarkt der Stiftung St. Franziskus in Heiligenbronn findet 
heuer am Dienstag, 3. Dezember 2024, von 14.30 bis 20 Uhr, auf 
dem David-Fuchs-Platz und im Klosterhof in Heiligenbronn statt. 
In einladenden Adventshütten werden echte Handwerksarbeiten, 
kreative Bastelarbeiten sowie Leckeres für Leib & Seele von den 
Wohngruppen der Stiftung, dem Kinder- und Familienzentrum, den 
Kindergärten, den Schulen und deren engagierten Eltern und För-
dervereinen, den Förderbereichen aus Heiligenbronn und Rottweil, 
der Blindenwerkstatt sowie den Ausbildungs- und Regiebetrieben 
angeboten. Auch die Stiftungsläden sind während der gesamten 
Marktzeit geöffnet: dazu zählen Hofladen, Wallfahrtsladen, Laden 
der Blindenwerkstätten und die Bäckerei. Mehr zum beliebten Ad-
ventsmarkt und zur Stiftung unter www.stiftung-st-franziskus.de.

Tennenbronn“, ergänzt mit Papierkrippenfiguren von Gregor Moos-
mann aus den Sammlungen des Stadtmuseums. Die Sonderausstel-
lung, aktuell eröffnet am Freitag, 29. November 2024, im Beisein 

von OB Dorothee Eisenlohr 
und Stadtarchivar Carsten 
Kohlmann M.A., läuft über die 
Advents- und Weihnachtszeit 
sowie dem Jahreswechsel bis 
zum 2. Februar 2025. INFO Die 
Öffnungszeiten des Stadtmu-
seums Schramberg im Schloss 
sind von Dienstag bis Samstag 
13 – 17 Uhr, Sonntag/Feiertag 11 

– 17 Uhr (Heilig Abend, Silvester 
& Neujahr ist geschlossen). 
Der Eintritt ist frei. Führungen 
sind auf Vereinbarung möglich. 

Mehr zur Weihnachtskrippen-Sonderausstellung und zum Stadtmu-
seum unter www.schramberg.de, www.stadtmuseum-schramberg.
de und bei Facebook: www.facebook.com/stadtschramberg.

Stadtmuseum präsentiert Krippenbauprojekt „Jesses Maria“ 

Adventsmarkt in Heiligenbronn 

Schüler der Grundschule Tennen-
bronn vor einer der gefertigten 
Papier-Weihnachtskrippen. Die 
entstandenen Exponate beim 
Krippenbauprojekt sind in 
der diesjährigen Krippen-
Sonderausstellung „Jesses 
Maria“ des Stadtmuseums 
Schramberg zu sehen. Foto: 
Kerstin Heinlein

Die Schwarzwalduhr des Jahres 

2024 ist gekürt. Das Foto zeigt die 

diesjährige Siegeruhr, eine Original 

Schwarzwälder Kuckucksuhr mit 

mechanischem 8-Tages-Uhrwerk und 

Musikspiel. Die Uhr beeindruckt mit 

durch detaillierte Schnitzereien für 

das Gehäuse und zeigt eine typi-

sche Schwarzwälder Szene auf den 

Bauernhöfen im 18. Jahrhundert. Den 

Wettbewerb „Kuckucksuhr des Jahres 

2024“ hat der VDS, Verein Schwarz-

walduhr e. V., in Kooperation mit dem 

Auto- und Uhrenmuseum ErfinderZei-

ten in Schramberg durchgeführt. Die 

Museumsbesucher konnten bis Mitte 

November unter den Hersteller-Expo-

naten ihre Favoritenuhr wählen. Foto: 

Auto- und Uhrenmuseum

Die beim Krippen-
bauprojekt der 
Grundschule Ten-

nenbronn unter 
dem Eindruck 
des „Gaza-Krie-
ges“ erstellte 
Papierkrippe 
„Weihnachten in 
Betlehem 2024“. 
Foto: Rainer 
Langenbacher 

ADVENT / WEIHNACHTEN

Adventsmarkt
  Dienstag, 3. Dezember | 14.30 - 20 Uhr  

  Stiftung St. Franziskus   

  Kloster 2 | 78713 Schramberg  

Entdecken Sie unsere Adventshütten und 
Produkte der Stiftung St. Franziskus  
und stimmen Sie sich auf eine besinnliche 
Weihnachtszeit ein.
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Adventsmarkt in Heiligenbronn 

Die ausgelobten Wertpreise

Perle Goldsterne entdecken und zählen! 
Viele Genuss- und Sachpreise warten!

Leser-Weihnachts-Gewinnspiel
 2024

Schramberg (avi). Liebe Leserinnen und 
Leser! In der aktuell vorliegenden Ausgabe 
des Perle Stadtmagazins Schramberg finden 
Sie passend zur Advents-/Weihnachtszeit 
die redaktionelle Themenrubrik „ADVENT 
/ WEIHNACHTEN“. Und dazu darf im Perle 
Stadtmagazin wie gewohnt ein „Weih-
nachts-Gewinnspiel“ nicht fehlen. Verlag 
und Redaktion loben Ihnen als Dankeschön 

für die Lesetreue sowie das fleißige Mitma-
chen bei den Leseraktionen in den 
Stadtmagazin-Ausgaben das „LESER-WEIH-
NACHTS-GEWINNSPIEL“ aus. Unter dem 
Motto „Perle Goldsterne entdecken und 
zählen“ warten dabei wertvolle Genuss- 
und Sachpreise unserer Kunden, Partner 
und Sponsoren. 

1x 2 Eintrittskarten Europapark (Europa-Erlebnispark Rust)
1x 2 Tagespässe Tripsdrill-Erlebnispark
(Erlebnispark und Wildparadies Tripsdrill)
1x 10er-Karte (EW) für „badschnass“ (Stadtwerke Schramberg) 
3x 1 Krimiband „Die Kräutersammlerin“
(Buchhandlung BUCHLESE, Schramberg)
1x Anwendung für 2 Personen (Salzgrotte Wolfach, Wolfach)
2x 2 Museums-Eintrittskarten (Kombi)
(Museum ErfinderZeiten, Schramberg)
5x 1 Perlenkette (AVi Medienverlag, Perle Stadtmagazin)

Einsendeschluss 

Mittwoch,

15. Januar 

2025

Ihre Gewinnspielaufgabe:
Wir haben in den Werbeanzeigen und 
redaktionellen Texten auf den 
Magazinseiten verschiedene far-
bige Sterneformen platziert. Ihre 
Aufgabe ist es nun, den korrekten 
„Perle Goldstern“ (siehe Beispiel bei 
Hinweis) zu suchen und zu addieren. 
Die entdeckte Anzahl der „Perle 
Goldsterne“ übermitteln Sie dann bis 
zum Mittwoch, 15. Januar 2025, an die 
E-Mail-Adresse „leseraktion@perle-
schramberg.de“ unter dem Stichwort 
„Leser-Weihnachts-Gewinnspiel 
2024. Die Gewinner werden unter den 
Einsendungen (nur mit vollständigen 
Absenderangaben gültig) mit der 
richtig angekreuzten Zahl ermittelt. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

HINWEIS: Das ist der 
korrekte Stern. 
Wir wünschen viel Spaß beim 
Blättern sowie guten Erfolg beim 
Entdecken und Zählen!
Achtung: Die hier aufgeführte 
Beispiel-Sternform bitte nicht 
mitaddieren.

SCHRAMBERG / LANDKREIS  

Region / Schramberg (mm). In den letzten Monaten und Wochen häufen 
sich laut Polizeipräsidium Konstanz Fälle von betrügerischen Anrufen, bei 
denen sich Unbekannte als Bankmitarbeiter ausgeben. Unter dem Vor-
wand angeblicher Kontounstimmigkeiten versuchen die Betrüger, Zugriff 
auf die Konten ihrer Opfer zu erhalten. Durch diese Masche entstehen oft 
hohe finanzielle Schäden, die teilweise über 10.000 Euro betragen. Die 
Polizei warnt deshalb vor dieser Art von Betrug. Seriöse Banken werden 
niemals unaufgefordert anrufen und um Passwörter oder die Installation 
von Fernwartungssoftware bitten. Nicht nur angebliche Bankangestellte, 
sondern auch vermeintliche Servicemitarbeiter von Zahlungsdienstlei-
stern und anderen Finanzinstitutionen versuchen mit ähnlichen Taktiken, 
sensible Daten zu erlangen. Die Polizei rät: Bei Verdachtsmomenten Anzei-
ge erstatten, um weitere Fälle zu verhindern. Infos zur Betrugsprävention 
gibt es unter www.polizei-beratung.de.

Deißlingen (mm). Auf einem Betriebsgelände in der Belchenstraße in 
Deißlingen (Landkreis Rottweil) ist es jüngst zu einem Dieseldiebstahl aus 
einem abgestellten LKW gekommen. Insgesamt drei Täter bohrten hierzu 
laut Polizeimeldung einen LKW-Tank an und füllten ca. 20 Liter Kraftstoff 
ab. Durch den Eigentümer konnte der Diebstahl beobachtet und ein 
23-Jähriger bis zum Eintreffen der verständigten Polizei festgehalten wer-
den. Den beiden Mittätern gelangte die Flucht. Am Tank entstand Sach-
schaden in Höhe von gut 1.200 Euro. Zeugen, die im fraglichen Zeitraum 
verdächtige Personen oder Fahrzeuge beobachtet haben, werden gebeten, 
sich unter Telefon 0741 4770 beim Polizeirevier Rottweil zu melden.

Konstanz / Region / Landkreis Rottweil (mm). Zu den vielen Verkehrs-
unfällen im Zuständigkeitsbereich des Polizeipräsidiums Konstanz beim 
jüngsten Wintereinbruch mit winterlichen Straßenverhältnissen zog die 
Polizei folgende Bilanz: Bei insgesamt 140 Verkehrsunfällen erlitten nach 
bisherigem Kenntnisstand elf Personen leichte Verletzungen, der Gesamt-
schaden beläuft sich auf etwa 950.000 Euro. Die meisten Verkehrsunfälle 
ereigneten sich auf Bundes- und Landesstraße sowie innerorts. Lediglich 
vier Unfälle fanden auf der Autobahn statt. Die Zahlen zu den Landkreisen 

- Landkreis Konstanz: 22 Unfälle, 3 leicht verletzte Personen, etwa 176.000 
Euro Schaden; Landkreis Tuttlingen: 20 Unfälle, keine Verletzten, rund 
126.000 Euro Schaden; Landkreis Schwarzwald-Baar: 69 Unfälle, 7 leicht 
verletzte Personen, circa 470.000 Euro Schaden. Landkreis Rottweil: 29 
Unfälle, 1 leicht verletzte Person, geschätzter Schaden von 176.000 Euro.

Oberndorf / Deißlingen (mm). Das Chorkonzert zum 175. Jubiläum des 
Schwäbischen Chorverbands in der Augustiner Klosterkirche in Oberndorf 
war ein voller Erfolg. Darüber war sich der Vorstand des Chorverbands 
Schwarzwald-Baar-Heuberg (CVSBH) bei seiner letzten Sitzung einig. 
Und auch darüber, dass man ein ähnliches Projekt gerne wieder in Angriff 
nehmen möchte. Ein Projekt, bei dem wie im September Sänger und Sän-
gerinnen mehrerer Chöre gemeinsam Stücke einüben, und das in all den 
unterschiedlichen Kategorien, die der Chorgesang zu bieten hat, vom Kin-
der- über den Popchor bis zum Männerchor. „Es gab tolle Rückmeldungen“, 
so der Vorsitzende Dieter Kleinmann. Auch dass man Mitglieder anderer 
Chöre traf, habe vielen gefallen, ebenso das sehr abwechslungsreiche Pro-
gramm. INFO Weitere feststehende Termine sind der Chorverbandstag am 
15. März 2025 in Deißlingen, Ausrichter ist der Liederkranz Deißlingen, der 
im kommenden Jahr seinen 150. Geburtstag feiert. Am 6. April 2025 wird 
dann in Rietheim-Weilheim der Ehrentag des Chorverbands stattfinden, 
der ausrichtende Gesangverein feiert seinen 100. Geburtstag. Mehr zum 
Chorverband Schwarzwald-Baar-Heuberg unter www.chorverbandsbh.de. 

Telefonbetrüger: Polizei warnt

Drei Dieseldiebe unterwegs 

140 winterliche Unfälle 

Jubiläumskonzert geglückt 
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TORE TORE www.der-torbauer.de
�Tore für Garagen, Hallen und Industrie

�Einbau durch geschulte eigene Monteure

�Zuverlässig von der Nr. 1 in der Region

�Tor-Neubau, Tor-Service, Tor-Reparatur

bauer gmbh 78083 Dauchingen, Tel. 0 77 20 / 9 93 57-0
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Bezirksleiter Johannes Werner
07422 24862712 
Johannes.Werner@lbs-sued.de

Schramberg / Region (mm). Je kälter es wird, desto häufiger bildet sich 
Kondenswasser am Fenster. Der physikalische Grund dafür ist einfach 
erklärt. Kondens- oder Schwitzwasser ist eigentlich immer in der Raumluft 
vorhanden. Kühlt diese Luft an den Fenstern ab, beschlagen diese. Das 
trifft besonders im Winter zu, wenn der Temperaturunterschied zwischen 
Drinnen und Draußen besonders groß ist. Wenn das Fenster in der Nacht 
nicht regelmäßig zum Stoßlüften geöffnet werden kann, kondensiert die 
feuchte Raumluft an den ausgekühlten Scheiben und es bilden sich die 
typischen kleinen Wassertröpfchen. Fensterbau-Experten raten zunächst 
dazu, das Kondenswasser an der Scheibe regelmäßig mit einem trockenen 
Tuch abzuwischen. Die Feuchtigkeit kann sonst den Rahmen beschädigen. 
Außerdem können sich nach einiger Zeit dunkle Flecken an den Silikonfu-
gen und Schimmel bilden. Statt die Fenster längere Zeit zu kippen, sollten 
diese mehrmals am Tag etwa zehn Minuten lang ganz geöffnet werden. 
Querlüften, also das gleichzeitige Öffnen gegenüberliegender Fenster, 
wird sogar noch als bessere Abhilfe empfohlen. Gerade am Morgen sollte 
das Schlafzimmerfenster längere Zeit geöffnet werden. Der Grund: In 
der Nacht steigt der Feuchtigkeitsgehalt an. Dazu reicht es schon, dass 
der oder die Schlafende durch das Atmen Feuchtigkeit an die Raumluft 
abgibt. Wenn sich trotz aller Maßnahmen weiterhin Schwitzwasser an den 
Fenstern bildet, hilft womöglich nur noch der Einbau neuer Fenster. Diese 
sollten eine Wärmeschutz-verglasung haben, um den Energieverbrauch 
zu optimieren. Moderne Fenstersysteme verfügen zudem häufig über eine 
integrierte Lüftungsanlage. Weiter gibt es Fensterheizungen, die nachträg-
lich bei jedem Fenster montierbar sind.

Stuttgart / Land (mm). Um einmal im Jahr die Besten ihres Gewerks zu finden, 
messen sich JunghandwerkerInnen nach der Gesellenprüfung im Wettbewerb der 
Deutschen Meisterschaft des Handwerks, den „German Craft Skills“. Die besten 
Gesellinnen und Gesellen der Regionen haben nun auf Landesebene ihr handwerk-
liches Können gezeigt. Mit ihrer Leistung haben 85 talentierte Nachwuchskräfte 
aus verschiedenen Gewerken überzeugt und sich somit für die Bundesentschei-
dung qualifiziert. „Die Spitzenergebnisse beweisen wieder einmal, mit wie viel 

Leidenschaft und Engagement unsere 
Azubis ihrem Handwerk nachgehen“, 
freut sich Rainer Reichhold, Präsident 
von HANDWERK BW. „Wir brauchen 
so motivierte und leistungsbereite 
junge Menschen, die das Handwerk in 
die Zukunft tragen.“ Die Landessieger 
wurden jüngst beim Festakt im Neu-
en Schloss in Stuttgart gebührend 
gefeiert. Auch die baden-württem-
bergische Wirtschaftsministerin Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut, Schirmher-
rin der Veranstaltung, gratulierte dem 
talentierten Handwerksnachwuchs. 
Die Deutsche Meisterschaft im Hand-
werk – German Craft Skills ist laut 
Handwerk BW eine Herausforderung, 
die sich für Junghandwerker lohne, da 
sich die Gesellinnen und Gesellen mit 
Gleichgesinnten aus verschiedenen 
Gewerken vernetzen können und die 
Leistungen ein hervorragendes Aus-
hängeschild für ihre handwerklichen 
Fähigkeiten sind.

Schramberg-Tennenbronn (mm). Der Obere Friedhof im Schramber-
ger Stadtteil Tennenbronn bekommt eine neue Urnenwand mit 24 Ur-
nenplätzen. Die Firma Schäfer Gartenbau (Schönbronn) hat kürzlich 
mit den Arbeiten begonnen. Das Landschaftsarchitekturbüro arbol 

aus Rottweil hat das Urnenwand-System eigens für den Standort im 
Hinblick auf Dimension und Materialsprache angepasst. Die Stadt 
Schramberg vergibt die Nutzungsrechte der Urnenwandnischen als 
sogenannte Wahlgrabstätten beziehungsweise Familiengrabstätten. 
Das heißt, es können mehrere Urnen beigesetzt werden. Eine Verlän-
gerung der Nutzungszeit über die ersten 30 Jahre hinaus ist möglich, 
sodass die Grabstätte auch über mehrere Generationen verwendet 
werden kann.

Sanitäranlage kommt 2025

Weiterhin verbaut die Firma Schäfer zusammen mit den Stadtwerken 
Schramberg die Ver- und Entsorgungsleitungen für die vom Ort-
schaftsrat und vom Ausschuss für Umwelt und Technik beschlossene 
Toilette auf dem Friedhof. Die Sanitäranlage wird 2025 aufgestellt. Für 
die Arbeiten an den Leitungen muss die Sonnenstraße und die Fried-
hofsstraße gequert werden, was den Verkehr kurzzeitig beeinträch-
tigen kann. Die Stadtverwaltung bittet um Beachtung der Beschilde-
rung. Mehr zur Baumaßnahme auch unter www.schramberg.de.

Kondenswasser im Winter 

Meisterschaft im Handwerk 

Urnenwand für Obere Friedhof 

BAUEN - RENOVIEREN - WOHNEN 

Die Bauarbeiten auf dem Oberen Friedhof Tennenbronn zur Erstellung 
einer Urnenwand wurden dieser Tage gestartet. Foto: Stadt Schramberg
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KPF
Fenster & Türen
Wintergärten

Fenster, Türen
und Wintergärten
vom Profi
Im Kronengarten 15
78713 Schramberg-Sulgen
Telefon 07422 240717
Telefax 07422 9593688
Mobil 0174 3814919
kpffenster@aol.com

FENSTER / HAUSTÜREN
DACHFENSTER
INSEKTENSCHUTZ
SONNENSCHUTZ
MÖBEL NACH MASS
KÜCHENRENOVIERUNG 
TÜREN UND BÖDEN
TREPPENRENOVIERUNG

SCHREINEREI · FENSTER · INNENAUSBAU

78713 SCHRAMBERG-SULGEN
TELEFON:  07422 8288

WWW.GRAF-INNENAUSBAU.DE

H. Maurer GmbH & Co.KG – Heizung – Klima – Sanitär 
Dr.-Kurt-Steim-Straße 7 · 78713 Schramberg-Sulgen
Fon: 07422 / 516-0 · www.maurer-schramberg.de

Langfristig Top-Konditionen sichern
und den Kopf frei haben für andere Dinge!
Wir haben das optimale Produkt für Sie

EINFACH NÄHER DRAN!

SCHRAMBERGER

LangzeitStrom

SICHERHEIT FÜR IHR LEBEN
Kundenservice: 07422-953415 · www.stadtwerke-schramberg.de

Schramberg / Region (mm). Damit die Investition in neue Fenster sich für 
lange Zeit lohnt und das Bauprodukt seine Aufgaben mängelfrei erfüllt, ist 
es wichtig, auf Qualität zu setzen. Namhafte Hersteller, die ihre Fenster 
und Türen selbst in Deutschland produzieren, können die wichtigsten 
Gütesiegel und Zertifizierungen vorweisen. Auf diese sollten Bauherren 
bei jeder Fensterbaufirma achten. Ebenso bedeutsam sind die spezifischen 
Fenstereigenschaften, die jeweils auf dem Herstelleretikett oder in den 
technischen Datenblättern / dem Produktdatenblatt aufgeführt sind. Seit 
Anfang des Jahres 2010 ist die 
CE-Kennzeichnung für Fenster 
verpflichtend. Diese Kenn-
zeichnung gewährleistet und 
bestätigt als Konformitätszei-
chen nach der europäischen 
Bauprodukteverordnung 
(BauPVO) die Gebrauchstaug-
lichkeit von Bauprodukten. 
Innerhalb der EU wie auch in 
der Türkei müssen Fenster und 
viele andere Produkte zwin-
gend mit dieser Kennzeich-
nung versehen sein. Der Her-
steller bürgt damit dafür, dass 
sein Produkt alle Anforderungen aus 
der BauPVO sowie den europäischen 
Produktnormen (hier: DIN EN 14351-1 
Fenster und Türen – Produktnorm, 
Leistungseigenschaften) erfüllt. Seit 
2013 ist die CE-Kennzeichnung um die Leistungserklärung (LE) nach Art. 6, 
Abs. 1 BauPVO als Grundlage ergänzt worden. Sie enthält die Leistungen 
der jeweiligen Produkte bezüglich der wesentlichen Merkmale. Im Einzel-
nen enthält die LE den Kenncode des Produkttyps, Typen-, Chargen- oder 
Seriennummer, Herstellerangaben mit Kontaktanschrift sowie Prüf- und 

Bewertungssysteme nach Anhang 
V der BauPVO.

Schramberg / Region (mm). Aus Energiespargründen drehen viele 
Verbraucher in ihrer Abwesenheit die Heizung herunter. Das hat zur 
Folge, dass die Wohnung auskühlt und dann länger braucht, ehe sie bei 
der Rückkehr warm wird. Das Aufdrehen der Heizung bis zum Anschlag 
bringt allerdings nichts, worauf Experten der Verbraucherzentralen ver-
weisen, nur der Energieverbrauch steigt. Demnach wird ein kalter Raum 
nicht schneller warm, wenn die Heizung auf Stufe 5 statt auf 3 steht. 
Der Grund: Die Stufen stehen nur für die gewünschte Höchsttempera-
tur, bei der das Thermostat die Wärmezufuhr anhält. Eine Flüssigkeit 
im Drehknopf lasse das Thermostatventil auf die Raumtemperatur 
reagieren wie es die Verbraucherschützer erläutern. Ist eine bestimmte 
Gradzahl erreicht, dehnt sich die Flüssigkeit aus und das Ventil schließt 
daraufhin automatisch. Die Heizung heizt dann nicht weiter auf – bei 
Stufe 3 ist das in der Regel bei einer Raumtemperatur von 20 bis 21 Grad. 
Bei Stufe 5 hingegen erwärmt die Heizung den Raum weiter. Das erhöht 
den Energieverbrauch um etwas sechs Prozent für jedes weitere Grad. 
Die Experten raten daher, zu hoch eingestellte Regler herunterzudrehen, 
wenn das Zimmer warm genug ist. Im Wohn- und Esszimmer reicht 
demnach eine Raumtemperatur von 20 Grad. Im Kinder- und Arbeits-
zimmer sollten es maximal 22 Grad sein, im Schlafzimmer genügen 16 
bis 18 Grad. Eine Grundtemperatur von 16 Grad sollte man in der Woh-
nung nicht unterschreiten, rät die Deutsche Energie-Agentur (dena).

Schramberg / Region (mm). Ob Neubau oder Sanierung: Heizkörper 
müssen richtig ausgelegt werden, damit sie nicht zu wenig oder zu viel 
Wärme produzieren. Eine exakte Berechnung der Heizkörperleistung 
kann der Fachmann erstellen. Der Heizungsinstallateur berechnet mit 
Hilfe der DIN EN 12831 für jeden Raum die benötigte Heizlast, so dass 
der Energieverbrauch minimiert wird. Faktoren wie das Baujahr und en-
ergetische Zustand des Hauses, die Lage oder Art des Raumes, Vor- und 
Rücklauftemperatur spielen hier eine wesentliche Rolle. Die Heizlast-
Berechnung nach DIN ist im Detail eine komplizierte Angelegenheit. 
Für eine überschlägige Berechnung lassen sich jedoch folgende Werte 
annehmen: 120 W/m² Altbau, ohne besondere Wärmedämmung; 
60-100 W/m² Gebäude mit normaler Wärmedämmung; 0 – 60 W/m² 
Neubau nach Wärmeschutzverordnung 1995; 30 – 50 W/m² Neubau 
nach Wärmeschutzverordnung bzw. EnEV 2002. Einen Zuschlag von 
zehn Prozent erfordert der Heizbedarf bei Bädern, denn hier gilt eine 
Raumtemperatur von 24 Grad Celsius als Standard. Bei den übrigen 
Räumen werden 20 Grad Celsius als die Basistemperatur veranschlagt. 
Weniger Luft muss bei Dachschrägen aufgeheizt werden, daher dürfen 
hier 20 Prozent der ermittelten Leistung abgezogen werden. Bei Räu-
men mit mehreren Außenwänden wird eine höhere spezifische Heizlast 
benötigt. Schwierig wird es, wenn ein Altbau teilweise energetisch sa-
niert wurde. Da hilft dann nur noch Erfahrung oder die Hilfe von einem 
Experten bei der Berechnung. 

Fenster-Gütesiegel beachten

Energieverbrauch steuern

Heizleistung richtig ermitteln 

Die CE-Kennzeichnung für Fenster 
ist verpflichtend. Deshalb sollten 
Bauherren auf die 
Gütesiegel und Zertifizierungen 
der Produkte achten. Foto: RAL-
Gütegemeinschaft 
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um oder eine berufliche Karriere. Das Sozial- und Gesundheitswissen-
schaftliche Gymnasium (SGGG) der Beruflichen Schulen Schramberg 
bietet den Weg zur Allgemeinen Hochschulreife (Abitur). Dabei 
steht auch der Mensch mit seinem Bezug zum Gesundheitswesen 
im Mittelpunkt. Neben den allgemeinbildenden Fächern, die denen 
eines klassischen Gymnasiums entsprechen, bietet das Profilfach 
Gesundheit und Biologie eine einzigartige Schwerpunktsetzung. Die-
ser Bildungsgang ist interessant für Schüler, die eine Karriere in den 
Bereichen Gesundheit, Soziales oder Naturwissenschaften anstreben.
INFO Ein Informationstag zu den Bildungsangeboten der Beruflichen 
Schulen Schramberg gibt es am Freitag, 24. Januar 2025, 14 Uhr, im 
Gebäude A der Beruflichen Schulen Schramberg. Lehrkräfte und 
Ansprechpartner stehen bereit, um Fragen zu den Bildungsgängen, 
den Voraussetzungen und den Perspektiven zu beantworten. Weitere 
Informationen gibt es unter www.bs-schramberg.de.

Schramberg / Landkreis (mm). Für Schülerinnen und Schüler mit 
mittlerem Bildungsabschluss, die sich höhere schulische Ziele setzen, 
bieten die Beruflichen Schulen Schramberg attraktive Bildungswege 
an. Egal ob der Wunsch ein Studium an einer Fachhochschule, ein 
duales Studium oder die Allgemeine Hochschulreife ist, es gibt dazu 
die folgend passenden Angebote. Das Berufskolleg (BK) eröffnet 
gleich zwei Möglichkeiten, um die Fachhochschulreife zu erreichen, 
über das zweijährige Berufskolleg (Bildungsangebot richtet sich an 
Absolventen der Mittleren Reife, die in zwei Jahren die allgemeine 
Fachhochschulreife erlangen möchten) und das einjährige Berufskol-
leg Fachhochschulreife (BKFH). Wer bereits eine abgeschlossene Be-

rufsausbildung besitzt, kann in nur einem Jahr die Fachhochschulreife 
erwerben. In beiden Bildungsgängen gibt es die Profile Technik oder 
Wirtschaft und sind ideale Voraussetzungen für den Start in ein Studi-

Schramberg (mm). Auch die Schramberger Kindertagesstätten greifen 
das Motto „Erzähl mir vom Frieden“ der diesjährigen Ökumenischen 
FriedensDekade auf. „Kinder stellen schon in jungen Jahren Fragen 
zu Krieg und Frieden. Unsere Idee ist es, mit den Kindern das Thema 
Frieden kreativ anzugehen und etwas Sichtbares, das vom Frieden er-
zählt, zu gestalten“, sagt Sabrina Stoll, pädagogische Gesamtleitung 
bei der Stadt Schramberg. Auf ein weißes Leintuch haben deshalb 
die Erzieherinnen und Erzieher eine große Friedenstaube gemalt. Das 
Leintuch wandert von Kita zu Kita. Die Kinder färben mit ihren Fin-
gerabdrücken jeweils ein kleines Stück, bis die ganze Taube ausgefüllt 
ist. Beim kreativen Tun besprechen die Kinder mit den Pädagogen was 
Frieden ist wie sich Frieden anfühlt und wer Frieden auf welche Weise 
schaffen könnte. Die Meinungen und Aussagen der Kinder werden in 
Sprechblasen festgehalten und an den Fenstern der Kitas präsentiert. 
Da steht dann zum Beispiel: „Man darf Leute nicht ärgern, die Ruhe 
brauchen“ oder „Nicht miteinander böse sein“. 

Schramberg / Landkreis (mm). Das Innovations- und Technologieför-
derprogramm „Spitze auf dem Land!“ geht in die nächste Runde. Die 
Antragsfrist für Bewerbungen endet am 28. Februar 2025. Anträge 
sind bei der Stadt Schramberg oder beim Regierungspräsidium 
Freiburg zu stellen. Direkte Informationen für interessierte Betriebe 
erteilt das Regierungspräsidium Freiburg unter Telefonnummer 0761 
/ 208-1255 (Frau Bucher) oder E-Mail nicolette.bucher@rpf.bwl.de. 
Mehr auch unter www.schramberg.de.

Berufliche Schulen Schramberg bieten attraktive Bildungswege 

Ökumenische FriedensDekade

Spitze auf dem Land! 

EinladungzumSchnuppernachmittatt

Am:    Mi�woch, 12.02.2025
Von:   14.30 – 17.30 Uhr
Wer: Schüler/innen der Klasse 4

und deren Eltern
Was: Infos über unser Schulprofil

Spannende Ak�onen
Gespräche und Austausch

Schulleitung und
Kollegium freuen sich
auf alle, die unsere
Schule und unser
ganzheitliches Konzept
kennenlernen wollen!

Eschachschule Dunningen
Schulstr. 17, 78655 Dunningen, 07403 929050, www.eschachschule.de

Einladung zum Schnuppernachmi�ag

BILDUNG  
BRINGT‘S!

SCHULARTEN
I Berufliches Gymnasium
I  Berufskolleg I und II
I  Berufskolleg  

Fachhochschulreife
I  Zweijährige  

Berufsfachschule
I  Fachschule für Technik

ABSCHLÜSSE
I  Fachschulreife
I  Fachhochschulreife 
I  Allgemeine  

Hochschulreife (Abitur)

Als gewerbliche, kaufmännische und haus-
wirtschaftliche Schule zeichnen wir uns durch 
eine Vielfalt an Profilen und Abschlüssen aus. 

T 07422 5109-0 I info@bs-schramberg.de I www.bs-schramberg.de

Schuljahr 2025/26: 
Jetzt anmelden!

BILDUNG - BERUF - KARRIERE 

Die Beruflichen Schulen Schramberg bieten mehrere Bildungsangebo-
te, um einen wichtigen Grundstein für die berufliche Karriere zu legen. 
Foto: Berufliche Schulen Schramberg. 

Impressum 
Herausgeber: AVi Medienverlag GmbH
Geschäftsführer: Dipl.-Journ./Dipl.-Ing. Anton A. Villing
Dreifaltigkeitsbergstraße 27, 78549 Spaichingen
www.avi-medienverlag.de
Mediaberatung / Insertionen: Tel.: 07424 / 958265-0, anzeigen@perle-schramberg.de
Grafik / Layout / Bearbeitung: Denise Mein, Rainer Zepf
Druck: Druckerei Hohl, Balgheim,
Titelbild: Fotocollage Stadtmuseum Schramberg / Rainer Langenbacher



Advent / Dezember 2024  I  Perle Stadtmagazin Schramberg Nr. 67    9

Schramberg / Region (mm). Im Zuge des Wandels zur Wissens- und 
Dienstleistungsökonomie spielen hochqualifizierte berufliche Tätig-
keiten eine zunehmende Rolle. Damit steigt laut Bundeszentrale für 
politische Bildung insbesondere der Bedarf an Arbeitskräften, die einen 
Hochschulabschluss haben: Allein der Akademikeranteil unter den Er-
werbstätigen, so zeigen Vorausberechnungen des Arbeitskräftebedarfs, 
wird sich auf 21,7 Prozent im Jahr 2030 erhöhen, das entspricht einem 
Anstieg um 0,9 Millionen auf insgesamt 7,8 Millionen Hochschulabsol-
venten. Für die Bildungspolitik stellt sich somit die Frage, ob der gegen-
wärtige Anteil eines Altersjahrgangs, der zur Hochschulreife geführt 
wird, ausreichend ist, um langfristig den Ersatz- und Zusatzbedarf an 
Fachkräften für hochqualifizierte Tätigkeiten sicherzustellen. Auch 
wenn nicht genau vorherzusagen ist wie sich die Bedingungen für das 
akademisch ausgebildete Arbeitskräftepotenzial entwickeln werden, so 
sind doch die Forderungen, den Hochschulzugang für mehr Menschen 
zu ermöglichen und die Studienbedingungen zu verbessern, um mehr 
Studierende zum Hochschulabschluss zu führen, durchaus begründet. 
Angesichts steigender Studienanfängerzahlen gehen Arbeitsmarktex-
perten derzeit nicht davon aus, dass es zu Engpässen in der Versorgung 
mit hochqualifizierten Fachkräften kommen wird. Ihren Berechnungen 
zufolge wird sich ein Fachkräftemangel vor allem für berufliche Tätig-
keiten der mittleren Qualifikationsstufen ergeben. 

Schramberg / Region (mm). Auch im Handwerk braucht es mehr 
Fachkräfte. Um Schulabgänger bei der Berufswahl richtig zu beraten, 
braucht es aktuelles Wissen um diese Berufe. Die Anforderungen an 
Azubis, die Arbeitsmarktchancen und die Arbeitsweise in den teils 
hochtechnisierten Betrieben - alles ist im Wandel. Mit der Veranstal-
tungsreihe „Handwerk von Heute“ werden deshalb von „Handwerk BW“ 
die Berater der Arbeitsagenturen und Jobcenter auf die Ansprüche in den 
Handwerksberufen vorbereitet. Da fundierte Kenntnisse über die ver-
schiedenen Berufsbilder die Basis für eine erfolgreiche Berufsberatung 
sind, hat Handwerk BW in Zusammenarbeit mit den Landesinnungs- und 
Fachverbänden und der Bundesagentur für Arbeit die Informationsreihe 
ins Leben gerufen. „Wir stehen als Gesellschaft aktuell vor großen He-
rausforderungen, die wir ohne ausreichend Fachkräfte nicht bewältigen 
können. Wir benötigen beispielsweise viele Fachkräfte in den kommen-
den Jahren, die E-Ladesäulen und Solaranlagen installieren,“ verweist 
Handwerk BW auf die Bedeutung der neuen Schulungsreihe. In über 
130 Handwerksberufen können persönliche Leidenschaft, berufliche 
Perspektiven und ein Beitrag zur Zukunftssicherung unter einen Hut ge-
bracht werden. Mit exzellenten Aufstiegsoptionen und Meisterabschluss 
kann der Karriereweg im Handwerk bis zum eigenen Betrieb führen. Für 
Lehrkräfte an allgemeinbildenden Schulen bietet Handwerk BW eben-
falls eine Fortbildungsreihe an.

Schramberg / Region (mm). Die IHK-Broschüre „Kreditverhandlungen 
sicher und erfolgreich führen“ bereitet Existenzgründerinnen und -gründer 
sowie kleine und mittlere Unternehmen gezielt auf die entscheidenden 
Gespräche mit der Hausbank vor. Sie ist nun vom Baden-Württember-
gischen Industrie- und Handelskammertag (BWIHK) unter Federführung 
der IHK Heilbronn-Franken neu aufgelegt worden. „Für kleine und 
mittlere Unternehmen ist die klassische Kreditfinanzierung nach wie vor 
eine wichtige Finanzierungsquelle. Ein gut vorbereitetes Kreditgespräch 
erhöht die Erfolgschancen und stärkt das Vertrauen der Bank in das 
Unternehmen und die Investitionsvorhaben“, betont Christina Nahr-Ettl, 
Mitglied der Geschäftsleitung und Leiterin Unternehmen & International 
der IHK Heilbronn-Franken. Neu in der Broschüre ist die Checkliste zum 
Thema Nachhaltigkeit für Unternehmen. Nicht nur Unternehmen, die zur 
Nachhaltigkeitsberichterstattung verpflichtet sind, sollten sich auf die 
Themen Nachhaltigkeit, Klima, Energie und Soziales in ihren Arbeits- bezie-
hungsweise Organisationsprozessen vorbereiten. Dabei hilft die Checkliste. 
Mit diesem Leitfaden geben die baden-württembergischen IHKs Tipps 
und Informationen zur optimalen Vorbereitung und Durchführung von 
Finanzierungsgesprächen, bieten darüber hinaus aber auch ergänzende Be-
ratungsgespräche und weitere Informationsmaterialien an. Die Broschüre 
ist kostenfrei bei den IHKs oder als PDF-Download erhältlich.

Villingen-Schwenningen / Region (mm). Auf Initiative des Netzwerks 
Freizeitwirtschaft der Industrie- und Handelskammer (IHK) Schwarz-
wald-Baar-Heuberg fand kürzlich ein erstes Treffen der Betriebe unter 
dem Motto „Freizeit Unplugged“ statt. Gastgeber Roland Volk und sein 
Team luden hierzu in die Räume von Waldläufer Bogensport in Pfohren 
ein und stellten den Anwesenden das Unternehmen vor, das über eine 
große Produktpalette an Bögen und dem notwendigen Zubehör verfügt. 
Bei dem losen Treffen („unplugged“) konnten sich die Teilnehmer aus 
den unterschiedlichen Unternehmen der Freizeitwirtschaft besser 
kennenlernen und Ideen sowie Erfahrungen austauschen. „Wir glauben, 
dass solche Treffen nicht nur das Miteinander stärken, sondern auch 
innovative Ansätze für die Branche hervorbringen können“, ist Daniela 
Hermann, IHK-Branchenbetreuerin der Freizeitwirtschaft, überzeugt. Die 
nächsten Treffen sind bereits in Planung und sollen in den verschiedenen 
Betrieben stattfinden. Das IHK-Netzwerk Freizeitwirtschaft lädt alle 
interessierten Unternehmen ein, sich aktiv an diesem Netzwerk zu betei-
ligen und von den Vorteilen eines offenen Austauschs zu profitieren. Für 
weitere Informationen oder zur Anmeldung für zukünftige Treffen steht 
IHK-Tourismusreferentin Daniela Hermann, E-Mail: hermann@vs.ihk.de, 
zur Verfügung, mehr auch unter www.ihk.de/sbh.

Fachkräftebedarf steigt 

Handwerksberufe kennenlernen

IHK-Rat zu Kreditgesprächen 

Netzwerk Freizeitwirtschaft 

Theoretisch:

  Praktisch:

zwei Käpsele.

Studierende.

DEIN DUALES STUDIUM 
Die perfekte Kombination

aus Theorie und Praxis!

Unsere Dualen Studiengänge in den
Fakultäten Wirtschaft und Sozialwesen:

Fragen & Beratung:

studienberatung.vs@dhbw.de

BWL - Bank
BWL - Controlling & Consulting
BWL - Digital Business Management
BWL - Industrie
BWL - International Business
BWL - Technical Management
RSW - Steuern und Prüfungswesen
RSW - Wirtschaftsprüfung
Wirtschaftsinformatik

Soziale Arbeit - Bildung und Beruf
Soziale Arbeit - Jugend-, familien- und Sozialhilfe
Soziale Arbeit - Netzwerk- und Sozialraumarbeit
Soziale Arbeit im Gesundheitswesen
Soziale Arbeit - Menschen mit Behinderung
Soziale Arbeit - Pychische GEsundheit und Sucht
Sozialwirtschaft

Mehr Infos unter
www.dhbw-vs.de
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Rottweil / Region (mm). Sich für den Menschen Zeit nehmen, eine 
vertrauensvolle Atmosphäre schaffen und eine ganzheitliche Be-
treuung sind wesentliche Aspekte in der psychiatrischen Pflege des 
Vinzenz von Paul Hospitals. Das Vinzenz von Paul Hospital mit Sitz 
in Rottweil ist eines der führenden psychiatrisch-neurologischen 
Kompetenzzentren in der Region. In vier Landkreisen der Region 
Schwarzwald-Baar-Heuberg und einem Versorgungsgebiet von 
über 600.000 Einwohnern stellt das Hospital ein flächendeckendes 
Versorgungsangebot an stationären, teilstationären und ambulanten 
Behandlungsangeboten bereit. Mit ca. 1.500 Mitarbeitenden und 
etwa 100 Ausbildungsplätzen ist das Hospital ein bedeutender sozial-
caritativer Arbeitgeber und Ausbildungsträger. Vielfältige berufliche 
Entwicklungsmöglichkeiten bietet das Vinzenz von Paul Hospital in 
den Zentren für Psychiatrie und Psychotherapie, Abhängigkeitserkran-
kungen, Altersmedizin und Neurologie. Attraktive berufliche Perspek-
tiven finden sich auch in den Psychiatrischen Institutsambulanzen, 
Tageskliniken, Pflegeheimen und der Eingliederungshilfe sowie im 
Rahmen der ambulanten Angebote des gemeindepsychiatrischen Ver-
bunds. Nicht zu vergessen, die Berufschancen auf dem nicht-medizi-
nischen Gebiet, die Größe des Vinzenz von Paul Hospitals ermöglicht 
auch im kaufmännischen, technischen sowie hauswirtschaftlichen 
Bereich vielfältige Einsatzmöglichkeiten. 

Hauseigene Bildungsakademie 

Um die fachliche Kompetenz der MitarbeiterInnen und die hohe 
Qualität ihrer Arbeit sicherzustellen, bietet die hauseigene Hospital-
Akademie über 100 Fort- und Weiterbildungen in Medizin, Pflege, 
Management und Spiritualität an. Heute schon an die Zukunft denken, 
ist für das mit dem Gütesiegel „Energie sparendes Krankenhaus“ aus-
gezeichnete Vinzenz von Paul Hospital ein großes Anliegen – wichtige 
Themen sind Altersvorsorge, Betriebliche Gesundheitsförderung 
ebenso Nachhaltigkeit, Klima- und Umweltschutz. Als Arbeitgeber 
legt das Vinzenz von Paul Hospital auch großen Wert auf ein fami-
lienfreundliches Umfeld mit individueller Arbeitszeitregelung und 
Dienstplanung. Mehr Infos unter www.VvPH.de.

Schramberg / Landkreis (mm). Wer Leistungen von der Pflegever-
sicherung beanspruchen möchte, benötigt einen der fünf Pflege-
grade (1-5). Ein Pflegegrad ist ein „Grad der Pflegebedürftigkeit“ 
und drückt aus wie pflegebedürftig jemand ist, also wie stark eine 
Person in ihrer Selbstständigkeit eingeschränkt ist. Pflegebedürf-
tige Menschen erhalten einen Pflegegrad auf Antrag von ihrer Pfle-
geversicherung und können damit Pflegeleistungen beanspruchen.

Die fünf Pflegegrade sind wie folgt festgelegt:
Pflegegrad 1: Geringe Beeinträchtigung der Selbständigkeit
Pflegegrad 2: Erhebliche Beeinträchtigung der Selbständigkeit
Pflegegrad 3: Schwere Beeinträchtigung der Selbständigkeit
Pflegegrad 4: Schwerste Beeinträchtigung der Selbständigkeit; 
Pflegegrad 5: Schwerste Beeinträchtigung der Selbständigkeit mit 
besonderen Anforderungen an die pflegerische Versorgung.

Ein Pflegegrad muss gegeben sein, um Leistungen der Pflege-
versicherung in Anspruch nehmen zu können. Dafür genügt ein 
formloser Antrag bei der jeweiligen Pflegeversicherung. Daraufhin 
wird ein Pflegegutachten erstellt und am Ende schickt die Versi-
cherung einen Pflegegrad-Bescheid zu. Für das Gutachten kommt 
ein Pflegegutachter an die Wohnstätte, nach Hause oder auch ins 
Pflegeheim. Er macht sich ein Bild von der Pflegesituation, stellt 
Fragen und gibt auch erste Tipps für die Pflege oder empfiehlt 
Hilfsmittel. In einigen Fällen sind auch eine Begutachtung am 
Telefon (strukturiertes Telefoninterview) oder der Einsatz von Vi-
deotelefonie möglich. Die Empfehlung im Gutachten ist aber nicht 
die finale Entscheidung zum Pflegegrad, diese wird von der Pflege-
versicherung getroffen. In der Regel folgt sie aber dem Gutachten. 
Wird ein Pflegegrad bewilligt, gelten die Ansprüche rückwirkend 
zum Tag des Antrags. 

Zeit nehmen und Vertrauen gewinnen Fünf Pflegegrade definiert 

… spannende Unterhaltung mit vielen Sonderthemen! www.perle-schramberg.de



Seit mehr als 160 Jahren erhalten Menschen mit Behinderung, 
pfl egebedürft ige Menschen sowie Kinder und Jugendliche und 
deren Familien bei der Stift ung St. Franziskus Unterstützung. 
Mit Ihrem Nachlass können Sie ein Stückchen Ewigkeit hinter-
lassen und unsere Arbeit der Nächstenliebe mitgestalten. 

Ein Stückchen 
Ewigkeit

  Ja, ich möchte den kostenlosen 
 Nachlass-Ratgeber per Post erhalten.

  Ja, ich möchte den kostenlosen 
 Nachlass-Ratgeber per E-Mail erhalten.

  Ich möchte Informationen rund um die Arbeit der 
Stift ung St. Franziskus erhalten (auch postalisch).

Anrede Titel

Vorname, Nachname

E-Mail

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefonnummer 

Ihre personenbezogenen Daten werden von uns ausschließlich zur 
Bearbeitung Ihrer Anfrage verwendet und nicht an Dritt e weiter-
gegeben. Näheres fi nden Sie in unserer Datenschutzerklärung.

Fordern Sie noch heute Ihren kostenlosen Nachlass-Ratgeberan!

Isabel von Au 
Nachlässe, Referat Kommunikation
Telefon: 07422 569-3661 
E-Mail:  isabel.vonau@stift ung-st-franziskus.de

Stift ung St. Franziskus · Kloster 2 · 78713 Schramberg

Gerne informieren wir Sie zum 
Thema Erben & Vererben:

Geburtsdatum

So einfach geht’s:
Miträtseln und Lösung unter 
dem Stichwort „Perle-Rätsel“ 
schicken an: 
leseraktion@perle-schramberg.de 
oder an: 
AVi Medienverlag GmbH 
Dreifaltigkeitsbergstr. 27 
78549 Spaichingen

Unter allen richtigen 
Einsendungen (mit kom- 
pletter Adresse) verlosen 
wir eine Perlenkette.

R ÄT S E L N  &  G E W I N N E N

LÖSUNGSWORT:

wünscht viel Spaß
beim Rätseln

www.perle-schramberg.de

 Stadtmagazin 
Schramberg

Einsende-schluss Mittwoch,15.01.2025



Vorarlberg / Österreich (mm). Ohne Stau, ohne Parkplatzsuche und 
ohne Schneeketten direkt zum Skilift: Das spart Treibstoffkosten 
und verbessert die eigenen CO2-Bilanz des Skitags. Die Nutzung der 
öffentlichen Verkehrsmittel zur Nutzung des alpinen Skisports ist zum 
Teil in Tages-Skipässen und in allen Mehrtages-Skipässen inkludiert. Mit 
dem SkipassBonusTicket gibt es in zahlreichen Skigebieten der Alpen 
spürbare Ermäßigungen beim Kauf eines Tagestickets. In folgenden 
Skigebieten/-regionen beziehungsweise Kartenverbünden in den 
Alpenregionen von Österreich und der Schweiz gilt das Skiticket als 
Ticket für den öffentlichen Nahverkehr: Montafon-Brandnertal Card; 
Greencard Silvretta Montafon; Greenticket Brandnertal; Brandnertal 
3TälerPass, Schwarzenberg-Bödele, Egg-Schetteregg, Mellau-Damüls, 
Au-Damüls-Au, Au-Schoppernau, Warth-Schröcken, Arlberg-Skipass, 
Sonnenkopf-Klostertal, Lech- Zürs am Arlberg, Laterns und Großes 
Walsertal. Hilfreich bei der Fahrt in die Skigebiete ist der Routenplaner 
des Vorarlberger Verkehrsverbunds oder die „cleVVVer Mobil“-App, 
verfügbar für Android, für iPhone. Die aktuellen Fahrpläne aller Linien 
stehen auf der Mobilitätsplattform Vmobil (fahrplan.vmobil.at) zur 
Verfügung. Alle Fahrpläne gibt es auch zum Download.

Tessin / Schweiz (mm). Im Spätherbst und Winter ist das Tessin ideal, 
um Touristen und Naturliebhaber willkommen zu heißen. In der Region 
hält das gute Wetter bis weit in den Winter hinein an und es bietet sich 
ein zauberhafter Rückzugsort zwischen Charme und Natur. Die Sonne 
scheint, die kühle Brise streichelt und die Kastanienigel sind reichlich 
zu finden in den Wäldern. Die kürzeren Tage tun dem Charme dieser an 
Herbstfarben und -düften reichen Landschaft keinen Abbruch. Kultur, 
Wellness und Ausflüge bieten einzigartige Erlebnisse. Auch außerhalb 
der Saison gibt es eine Vielzahl von Unterkünften, die von einfach bis 
luxuriös reichen. Ob Entspannung oder Abenteuer, das Tessin emp-
fängt mit seinem Charme und einer Natur, die sich erneuert, ohne ihre 
Schönheit zu verlieren. Mehr Informationen unter www.ticino.ch/de/. 

Klösterle am Arlberg / Sonnenkopf (mm). Das weit über die Grenzen 
Vorarlbergs (Österreich) hinaus bekannte und beliebte Familienskige-
biet „Sonnenkopf“ im Klostertal liegt am Fuße des Arlbergs und ist 
sehr angenehm und äußerst stressfrei über die Arlberg Schnellstraße 
(S16) mit eigener Ausfahrt und kostenlosen Parkplätzen zu errei-
chen. Durch die günstige Höhenlage gilt das Naturschneeparadies 
bis ins späte Frühjahr hinein als äußerst schneesicher. Das tolle 
Pistenangebot macht den Sonnenkopf seit nunmehr 50 Jahren zu 
einem beliebten Treffpunkt für alle begeisterten Wintersportler. Ob 
Anfänger oder Könner, am Sonnenkopf findet jeder sein ganz persön-
liches Skierlebnis. Neben einem speziellen Familienangebot zählt das 
beliebte Skigebiet im Klostertal zu einem der schönsten Freeride-Ge-
biete überhaupt. All jene, die dem Skifahren abseits der Pisten frönen, 
kommen auf den frisch verschneiten Tiefschneehängen voll auf ihre 

Kosten. Die zwei Kilometer lange Rodelbahn von der Berg- zur Mittel-
station rundet das attraktive Freizeitangebot am Sonnenkopf ab und 
ist eine absolute Bereicherung im Skigebiet. Auf die Wanderfreunde 
warten gleich drei wunderschöne Winterwanderwege. Dabei zählt 
der sieben Kilometer lange Wanderweg zum Gipfelkreuz am „Mutt-
jöchle“ zu einem der schönsten Winterwanderwege überhaupt. Die 
Stille der Natur ermöglicht abseits der Pisten, Kraft und Energie zu 
tanken. In den Bergrestaurants kommen all jene voll auf ihre Kosten, 
die freundliche Bedienung, typisch österreichische Gemütlichkeit und 
kulinarische Genüsse in traumhafter Kulisse genießen möchten. Das 
Bergrestaurant mit seinen großen Sonnenterrassen lädt zur gemüt-
lichen Einkehr ein. Ein beliebter Treffpunkt für alle Après-Ski Freunde 
ist die KELO Bar, die sich in unmittelbarer Nähe zur Talstation der 
Sonnenkopfbahn befindet. Dort findet jeder erlebnisreiche Skitag 
einen gemütlichen und unterhaltsamen Ausklang. 
INFO Die Wintersaison am Sonnenkopf läuft vom 6. Dezember 2024 
bis zum 13. April 2024. Die Liftanlagen sind täglich von 8.45 bis 16 Uhr 
geöffnet. Mehr zum Ski- und Freizeitgebiet am Fuße des Arlbergs gibt 
es unter www.sonnenkopf.com.

Clevere Anreise ins Skigebiet

Charme und Natur im Tessin 

Skivergnügen am Sonnenkopf 

FREIZEIT / REISEN

Skivergnügen und Winterfreuden pur für die ganze Familie ist am Son-
nenkopf im Klostertal (Arlberg) garantiert. Zu attraktiven Pisten auf 
Naturschnee gibt es auch lange Winterwanderwege und eine kulinari-
sche Genussvielfalt. Foto: Klostertaler Bergbahnen

SEIT 1975

SONNENKOPFSONNENKOPF
DAS FAMILIENSKIGEBIET AM ARLBERG

SEIT 1975

SONNENKOPF
DAS FAMILIENSKIGEBIET AM ARLBERG

Wintersaison vom 06.12.2024 bis 13.04.2025 – täglich von 08:45 bis 16:00 Uhr | 6754 Klösterle am Arlberg   |  T.: +43 5582 292-0   |  info@sonnenkopf.com 
Stressfreie Anfahrt: Direkt an der Arlberg Schnellstraße (S16) mit eigener Ausfahrt | Infos zu Wetter, Schneelage, Liftanlagen auf sonnenkopf.com

WO SONNE & SCHNEE ZUHAUSE SIND!
WINTER ERLEBEN
SEIT

50
JAHREN

wünscht eine
besinnliche Adventszeit
und frohe Weihnachten

www.perle-schramberg.de


